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1618 ZÜRCHER ILLUST

Der Blindgänger
Ein Granat-Treffer in das Haus der
Schweizer Gesandtschaft in Madrid

Sonderaufnahmen der Prensa grafica für die ZI

Sftfe sa|p

Punkt 11 Uhr nachts nahm das Bombardement seinen Anfang. Die Bewohner der Ge-
sandtschaft, die schon schliefen, standen wieder auf, um im Keller Schutz zu suchen. Eine
ganze Anzahl Granaten platzten in der näheren und weiteren Umgebung der Gesandt-
schaft. Kurz vor Mitternacht schlug ein 15V2-cm-Geschoß ins Gesandtschaftsgebäude ein.
Es fiel aufs Dach, raste dann in die Wohnung des Portiers und durchbohrte ein Kinderbett.
/4 H &e#re* prêche* dé/ncie /e Z>om/ntrdemeni. Tire* de /e«r *ommer7, /e* Ld/n'tani* de notre
/ég^i/on *e re/«g/eni drm* Lr c^coe. P/«*/e#r* o/m* tombent d<*n* /e fot*/nr*ge immedidi de
/'/mme«/de. Pen dtmni m/nwii, nn o/m* de 15,5 percnie d<zn* /e toit d# /»diimeni. // iom/>e
dnn* /d demenre d« portier, £r<tt>er*e «n /it d'enjdni, et...

«j^.m 24. November erlebte Madrid die heftigste Bombardierung seit der Be-

lagerung durch die Francotruppen. Mehr als 2000 Granaten prasselten von 11 bis

12 Uhr nachts auf die Hauptstadt nieder. Die Zahl der Todesopfer ist groß. Eine

Granate traf die Schweizerische Gesandtschaft und richtete bedeutenden Sach-

schaden an. Minister Egger und die übrigen Bewohner der Gesandtschaft sind un-
versehrt.» Diese Meldung machte am 25. November die Runde durch die Abend-

blätter der Tagespresse. Wie die Sache bei Tageslicht aus der Nähe betrachtet

aussah, zeigen diese drei Bilder.

«-ZLtn* /<z n«i£ d« 24 not>em/>re, entre 23 Lenre* ei minnii, /e* /orce* nni/on<«/i*£e* g«/ en-
cerc/eni Afndr/d, *e *oni //wé d nn ire* /n£en*e iomWemeni. P/n* de 2000 o/m* *on£ iom-
/>é* *nr Li cnp/in/e. L'«n 4 percnie dnn* /e Ldi/meni de noire /égnizon. Le m/m*£re ei Afn-
dnme Lgger ei /e per*onne/ de Li /egni/on *on£ win* ei *#«/*.» Te//e e*£ Li nonue//e <?«e

re/nièreni /e* jonrnnnx. Le* p/roiogmp/de* cjme pré*en£e Z/ commentent pnr /e dein// cei

incident.

Von der Portierwohnung sauste die Granate in die Garage,
wo zwei Wagen standen. Der eine von ihnen wurde getroffen
und arg demoliert. Von hier jagte das Geschoß in den Garten
und blieb — ohne zu explodieren — in einer Sandsackmauer
stechen. Unnötig darüber zu philosophieren, was mit der
Gesandtschaft geschehen wäre, wenn dieser Irrgänger aus der
Casa de Campo auch den Fußboden der Garage durchschlagen
hätte und im Keller gelandet wäre, wo sich ein Brennstoff-
reservoir mit ca. 3000 Liter Benzin befand.

...iom/»e drin* /e grtrnge o« *e ironveni de«* t>oiinre*. L'nne e*£
*érien*emen£ endommagée. De /d, /e projecii/e ricoche dnn* /e

jitrdin ei termine *n conr*e drin* «n *<tc de *ri/de. Prir mirnc/e, i/
n'exp/o*e pri*. // e*i innii/e d'épi/ogner *«r ce <jmi *«/r*i*ieriii£
rmjo«rd'/mi de noire /égdiion, *i «ne chance inouïe ne Lnirnii
préservée... /e gnrnge contenait «ne ré*erue de 3000 //ire* d'e*-
sence.

Herr und Frau Minister Egger vor dem demolierten Willys-
Knight-Wagen.

Le m/nisire de S«i**e ei Af<*d<*me Lgger dernzni /e* dé/ri* de

/e«r U^i/Ly*-Knig/>i.


	Der Blindgänger

